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JAHRESRÜCKBLICK

Jahresrückblick 
2025
Der Dezember Newsletter gewährt Ihnen einen 
Blick zurück auf die Ereignisse des Jahres und  
bietet Ihnen zugleich eine Vorschau auf das 
kommende Jahr.

Mit den besten Wünschen für erholsame  
Weihnachten und einen gelungenen Start in 
das Jahr 2026 bedanke ich mich für die gute 
Zusammenarbeit.

Prof. Bartz-Schmidt für das Team der Augenklinik

www.augenklinik-tuebingen.de

AUGENNEWS
Newsletter der Universitäts-Augenklinik Tübingen

https://www.medizin.uni-tuebingen.de/de/das-klinikum/einrichtungen/kliniken/augenklinik


Alle Themen des Jahres, sowie alle jemals erschienen 
Newsletter können Sie noch einmal nachlesen.

>> Newsletterübersicht
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NEWSLETTERRÜCKBLICK 2025

März 2024 Juni 2024 September 2024

https://www.medizin.uni-tuebingen.de/de/das-klinikum/einrichtungen/kliniken/augenklinik/newsletter-archiv


Abb. Dr. Pham Nguyen Huan (links; stellv. Direktor Ho-Chi-Minh-Stadt Kranken-
haus), Prof. Dr. Nhung X. Nguyen, Abb. Frau Vu Thi Huynh Mai (rechts; Vorsit-
zende des  Komitees der Stadt für Auslandsvietnamesen), Herr Luong Van Nhien 
(rechts; stellv. Vorsitzender des  Komitees der Stadt für Auslandsvietnamesen)

PARTNERSCHAFT
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AUSZEICHNUNG
DEUTSCH-VIETNAMESISCHE KOOPERATION IM FACH AUGENHEILKUNDE

Für Ihre Aktivitäten im Rahmen der Deutsch- 
Vietnamesischen Kooperation im Fach Augenheilkunde 
wurde Prof. Dr. Nhung X. Nguyen am 05.02.2025 vom 
Bürgermeister von Ho-Chi-MinhStadt mit einer Ehren- 
urkunde ausgezeichnet. 

 
Die diplomatischen Beziehungen 
zwischen Deutschland und 
Vietnam begehen 2025 ihr  
50-jähriges Jubiläum. 
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B-W AV 
JAHRESTAGUNG

Mitte März fand für zwei Tage die alljährliche Tagung der 
Baden-Württembergischen Augenärztlichen Vereinigung unter 
dem Motto „Ein Blick in die Zukunft“ statt.
Neben einem interesanten und umfangreichen Programm für  
augenärztliche Kollegen, fand in diesem Jahr auch wieder ein 
gesondertes Programm im Rahmen der Pflegefachtagung statt. 

PFLEGEFACHTAGUNG
•	 Keine Angst vorm sehbehinderten Kind!  

•	 Das Medizinische Zentrum für Erwachsene mit Behinderung 
Optimale Versorgung von Menschen mit mehrfacher Sinnesbehinderung 

•	 Was ist hier denn los?
 Psychogene Sehstörungen, Simulation, Aggravation

•	 Netzhautchirurgie im Wandel 

•	 Brachytherapie 
Strahlentherapie in der Ophthalmologie bei Erwachsenen & Kindern 

•	 Wer bekommt alles AMD und was kann ich selbst 
dagegen tun? 
Neues zu Diagnostik und Therapie bei Makuladegeneration

•	 Werden schielende Personen in unserer Gesell-
schaft benachteiligt?  
Was können wir Augenärzte und Orthoptistinnen tun?

•	 Testet Euch selbst: Kann ich 3D Sehen und Farben 
sehen?  
Wie ist es, wenn man doppelt sieht?

•	 Künstliche Intelligenz (KI) und Neurodiversität 

•	 Glaukom

B-W AV

•	 OCT-Anwenderschulung für Jung und Alt
•	 IVOM-Refresher-Kurs (zertifiziert)
•	 Gesellschaftsabend in Tübingen 

•	 Netzhaut
•	 Glaukom & Uveitis 
•	 Low Vision und Kinderophthalmologie
•	 Blick in die Zukunft
•	 Hornhaut, Katarakt und Refraktive Chirurgie
•	 Consilium Diagnosticum
•	 25 Jahre Prof. Bartz-Schmidt in Tübingen

SAVE THE DATE
BWAV 2026  (27.-28.02.2026/ Bad Cannstadt) 

PROGRAMM HIGHLIGHTS



Abb. Relief „Gesegnet waren seine Hände & Stock während einer Operation
Universitäts-Augenklinik Tübingen

Prof. Stock in einer Operationsszene

Abb. Prof. Rohrbach im Rahmen der Enthüllungsfeier
Universitäts-Augenklinik Tübingen
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KUNST IN DER  
AUGENKLINIK 

‚GESEGNET WAREN SEINE HÄNDE‘

Am 11. April wurde das Kunstwerk „Gesehnet waren seine Hände“ 
offiziell in der Klinik mit einer kleinen Feier eröffnet. 

Dieses Kunstwerk von Dr. Karl Wolfgang Eugen Stock (1913-
1997) zeigt eine augenärztliche Operation aus den 1930er/40er 
Jahren und erinnert an Prof. Dr. Wolfgang Stock, Direktor der 
Universitäts-Augenklinik Tübingen (1921-1952) und herausra-
genden Operateur. Sein Sohn, selbst Arzt und Künstler, schuf 
das Werk um 1960 aus Travertin, einem regionalen Kalkstein.
Prof. Stock leitete die Klinik in einer Zeit des medizinischen Fort-
schritts, in der jedoch noch kein Operationsmikroskop zur Verfü-
gung stand. Sein Sohn, Dr. Karl Wolfgang Eugen Stock, widmete 
sich nach Krieg und Gefangenschaft der Kunst. Seine Werke, 
wie das Relief am alten Tübinger Schlachthof, zeugen von regi-
onaler Bedeutung. Er verarbeitete oft Travertin aus der Region.

Dieses Relief ist Teil eines größeren Schaffens von Wolfgang 
Stock jr. und erinnert an den regional bedeutsamen Künstler 
sowie an seine Tochter, Dr. Nana Ostertag, die sein Werk und 
die Erinnerung an ihn hochhielt. Sie organisierte 2013 eine Aus-
stellung seiner Werke und verfasste ein Werkverzeichnis. Ohne 
sie wären das Ölgemälde von Stock sen. und der Stein nicht in 
den Besitz der Klinik gelangt.

Die Überführung des Reliefs in die Augenklinik erfolgte 2019, 
nachdem es lange von Herrn Heinz Besch in Gomadingen 
bewahrt wurde. Bereits 2011 hatte Dr. Ostertag die Überführung 
angeregt.

> mehr Informationen

Gedenken an Prof. Dr. Wolfgang Stock (1874-1956)

https://www.medizin.uni-tuebingen.de/de/das-klinikum/einrichtungen/kliniken/augenklinik/kunst
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EHRUNG FÜR PROF. NHUNG 

Anlässlich des diesjährigen 50. Jahrestages der 
Wiedervereinigung des Landes (30.04.1975-
30.04.2025), ehrte die   Ho-Chi-Minh-Stadt 50 
im Ausland lebende Vietnamesen, die wertvolle 
Beiträge zum Aufbau und zur Entwicklung der 
HCM Stadt geleistet haben. 

Prof. Nhung zählt zu den Ehrenträgern.

EHRUNG
EINE VON 50

Ankündigung der Ehrung übersetzt: 10. Prof. Nguyen Xuan Nhung, Vietnamesin in Deutschland, wissenschaftliche  
Mitarbeiterin, Dozentin an der Augenklinik, leitet das deutsch-vietnamesische Kooperationsprogramm für Augenheilkunde;



Prof. Dr. Albrecht Nagel
Direktor 1874-1895
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    150. JAHRE UNIVERSITÄTS-AUGENKLINIK
TÜBINGEN

Vor 150 Jahren wurde am 01. Oktober 1875 die 
erste Universitäts-Augenklinik in Tübingen eröffnet.

Ermöglicht wurde dies durch Albrecht Nagel, der die 
universitäre Augenheilkunde in Tübingen dominierend 
geprägt hat. Begonnen hat er mit einem Lehrauf-
trag, den er in unermüdlichen Anstrenungen in das 
erste Extraordiariat für Augenheikunde in Tübingen 
umwandeln konnte.
Nagel eröffnete eine private Augenklinik und konnte 
schließlich auch das erste Tübinger Ordinariat für 
Augenheilkunde erwirken. Zudem wurde seine Private  
Augenklinik verstaatlicht und so die erste Universi-
täts-Augenklinik in Tübingen gegründet.

Prof. Albrecht Nagel, der damit der erste ärztliche 
Direktor der Augenklinik wurde, leitete diese 21 
Jahre lang. 

1864
Eröffnung der privaten Augenklinik von Albrecht Nagel
 
1867
Erstes Extraordinariat für Augenheilkunde (A. Nagel) |  
Staatliche Subvention der Augenklinik 

 

1874
Erste Professur für Augenheilkunde in Tübingen (A. Nagel) 
und Verstaatlichung der Nagelschen Privatklinik 

1875
Eröffnung der ersten Universitäts-Augenklinik in Tübingen  
(Wilhelmstrasse [heutige Universitätskasse])



Abb. Universitäts-Augenkliniken und Ärztliches 
Direktorium 1875-2025
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JUBILÄUMSSYMPOSIUM
EMANZIPATION DER AUGENHEILKUNDE  

IN TÜBINGEN

Am 17.10.2025 fand das Jubiläumssymposium der 
Augenklinik anlässlich des 150. Bestehen der Tübinger 
Augenklinik statt. 

Mit einem Blick zurück auf die Anfänge der Tübinger 
Augenklinik, die Entwicklung im Laufe der Jahre, als 
auch auf medizinsche Erfolge wurde ein vielfältiges  
Programm geboten.

•	  Abschiedsvorlesung | Eberhart Zrenner 

•	 1875 bis 1989: Von einer privaten Augenklinik zum 
Department für Augenheilkunde | Jens Martin Rohrbach

•	 Die Geburt des Forschungsinstituts für Augenheilkunde 
unter dem Dach des Departments für Augenheilkunde | 
Eberhart Zrenner

•	 Die neue Universitäts-Augenklinik, als das neue Zuhause 
für eine forschungsorientierte Patientenversorgung in 
der Augenheilkunde | Karl Ulrich Bartz-Schmidt

•	 Das neue Institut für Augenheilkunde, als das neue 
Zuhause für eine patientenorientierte Forschung in der 
Augenheilkunde | Marius Ueffing

•	 Das neue Studienzentrum, als Weiche zur Verschmel-
zung von Klinik und Institut | Tobias Peters

•	 Audacious Goals in Ophthalmology | Paul Sieving 

•	 Lifestyle Intervention to combat AMD: The AMD-Life 
trial | Caroline Klaver

•	 Basics of Visual Perception | Katrin Franke

•	 AI in Ophthalmology: Technology for the Future | Philip 
Berens

•	 Die Myopie von Anbeginn der Zeiten | Frank Schaeffel

•	 Die Studienzentrale des Departments: Wie aus der Not 
eine Tugend wurde | Barbara Wilhelm

•	 Die Neuroophthalmologie als eigenständige Einrichtung | 
Helmut Wilhelm

•	 Der Weg zur neuen Augenklinik | Focke Ziemssen

•	 Erfolgsfaktoren der individuellen Entwicklung: Das 
Zusammenspiel von universitärer Struktur, eigenem 
Engagement und Zufall | Martin Spitzer

•	 „Es war ...“ | Faik Gelisken

HIGHLIGHTS 



Abb. Prof. Ziemssen, Prof. Bartz-Schmidt, Prof. Feltgen
(Retinologische Gesellschaft)
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„Der Ruf von Karl Ulrich  
Bartz-Schmidt als Netzhautchirurg 

ist legendärer und wenn ich eines in 
meiner beruflichen Laufbahn bereue, 

dann dass ich nie in Tübingen  
hospitiert habe. Man erzählt sich 

wahre Wunderdinge.“
© Laudation Prof. Dr. Feltgen

 

EHRUNG FÜR 

PROF. BARTZ-SCHMIDT 

Am 25. September erhielt Prof. Bartz-Schmidt die Custodis 
Lecture 2025 der Retinologischen Gesellschaft. 

Im Rahmen der DOG referierte Prof. Bartz-Schmidt zum 
Thema „Netzhautchirurgie im Wandel: Lehren, Lernen und 
Innovation für die nächste Generation“.

EHRUNG
CUSTODIS LECTURE

Mit der Auszeichnung ehrt die Retinologische Gesellschaft alle 2 
Jahre Forscherpersönlichkeiten, die sich mit ihrem Lebenswerk um 
die Belange von Netzhauterkrankungen verdient gemacht haben.

CUSTODIS LECTURE 
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KOMMUNIKATION 
IM 
MEDIZINWESEN
(KIM)

Kommunikation im Medizinwesen (KIM) ermöglicht 
den vertraulichen, fälschungssicheren und daten-
schutzkonformen Versand von sensiblen medizinischen 
Informationen zwischen allen Akteuren des Gesund-
heitswesens (Ärztinnen und Ärzte, Krankenhäusern, 
Apotheken, Krankenkassen etc.). 

•	 Der elektronische Datenaustausch funktioniert 
nur zwischen autorisierten Nutzern. 

•	 Die Augenklinik bietet diese Kontaktmöglichkeit 
an, um behandlungs-, therapie- und abrech-
nungsrelevante Dokumente sicher untereinander 
auszutauschen zu können.

KIM2MAIL ADRESSEN 

Allgemeinambulanz | Diverse Sprechstunden 
augenklinik.tuebingen@ukt.kim.telematik

Integrative Kindersprechstunde 
augenklinik.kinderaugen@ukt.kim.telematik

Makula-Sprechstunde 
augenklinik.tuebingen.makulasprechstunde@ukt.kim.telematik

Medizinisches Zentrum f. Menschen m. Behinderung 
mzeb-sinne@ukt.kim.telematik

Neuro-Ophthalmologische Ambulanz 
augenklinik.neuro.oph@ukt.kim.telematik

Schielbehandlung, Lid-& Orbitazentrum 
augenklinik.sehschule@ukt.kim.telematik

Sehbehindertenambulanz 
augenklinik.sba@ukt.kim.telematik

Zentrales Belegungsmanagement 
(Ambulante und stationäre Behandlungen)
augenklinik.zbm@ukt.kim.telematik

> KIM2MAIL online abrufen

https://www.medizin.uni-tuebingen.de/de/kontakt/zuweiser/kliniken/augenklinik#patientenzuweisung


Abb. Prof. Zrenner 11 | 18

ABSCHIEDSVORLESUNG
PROF. ZRENNER

Im Rahmen des Jubiläumssymposium anlässlich 
des 150. Jubiläums der Universitäts-Augenklinik 
in Tübingen hielt Prof. Dr. Eberhart Zrenner seine 
Abschiedsvorlesung. 

Emeritus-Lecture: 
Wie kommt das Neue in die Medizin?

EBERHART ZRENNER

2025 war für Prof. Eberhart Zrenner in vielfacher Hinsicht ein 
besonderes Jahr. Neben seiner Abschiedvorlesung beging er 
auch seinen 80. Geburtstag. Zudem feierte die Universitäts- 
Augenklinik, die Prof. Zrenner von 1989-2011 geleitet hatte ihr 
150. Jubiläum. 

Außerdem feierte das Forschungsinstitut für Augenheilkunde 
sein 35-jähriges Bestehen, das Prof. Zrenner von 2007-2011 
leitete.



2025 | Diskussion Nr. 41

Kinderblindheit im Fokus –  
Prävention und Kuration  
neu denken

Ulrich Bartz-Schmidt | Walter Bruchhausen | Claus Cursiefen | Steffen Fleßa 
Rudolf Guthoff | Verena Prokosch | Andreas Alois Reis | Alexander Schuster  
Berthold Seitz | Marius Ueffing | Lothar H. Wieler | Olaf Zenker

Abb. Deutsche Akademie der Naturforscher Leopoldina e. V.  
– Deutsches Komitee zur Verhütung von Blindheit, DKVB

Titelbild: Nationale Akademie der Wissenschaften

DISKUSSIONSPAPIER
KINDERBLINDHEIT IM FOKUS: 

PRÄVENTION UND KURATION NEU DENKEN
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Anfang November erschien das Diskussions- 
papier „Kinderblindheit im Fokus: Prävention 
und Kuration neu denken“ der Leopoldina, 
dass von Prof. Bartz-Schmidt und  Prof. Ueffing 
mitgestaltet wurde. 

Das Diskussionspaper Nr. 41 ist in deutscher 
und englischer Sprache abrufbar.

 
DISKUSSIONSPAPIER  

Bartz-Schmidt, U., Bruchhausen, 
W., Cursiefen, C., Fleßa, S., Guthoff, R.,
Prokosch, V., Reis, A. A., Schuster, A., 
Seitz, B., Ueffing, M., Wieler, L. H. &
Zenker, O. (2025): Kinderblindheit im 
Fokus – Prävention und Kuration neu
denken. Diskussion Nr. 41, Halle (Saale): 
Nationale Akademie der Wissenschaf-
ten Leopoldina.

> mehr

https://www.leopoldina.org/publikationen/detailansicht/publication/kinderblindheit-im-fokus-praevention-und-kuration-neu-denken-2025/


Abb. Wandbild Direktorium
Konzept & Design: Angelika Hunder; 
Bildaufarbeitung: Irena Stingl

KUNST IN DER 
AUGENKLINIK
WANDBILD „DIREKTORIUM DER 

AUGENHEILKUNDE TÜBINGEN (1875-2025)“
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Mitte November fand ein Wandbild, dass das Direktorium der 
Tübinger Augenheilkunde von den Anfängen bis zur Jetztzeit 
zeigt (1875-2025), seinen Bestimmungsort im Besprechungs-
raum auf Ebene 5, dass auch die Bibliothek der Augenklinik 
beherbergt. Das 300 cm x 100 cm große Wandbild ist für die 
Öffentlichkeit nicht

 
 

1874 - 1895	 Albrecht Nagel
1895 - 1921	 Gustav von Schleich
1921 - 1952	 Wolfgang Stock
1952 - 1976	 Heinrich Harms
1970 - 1989	 Elfriede Aulhorn
1974 - 1978	 Achim Wessing
1975 - 1980	 Gottfried Naumann
1979 - 2000	 Ingrid Kreissig
1980 - 1999	 Hans-Jürgen Thiel
1989 - 2011	 Eberhart Zrenner
2000 - heute	 Karl Ulrich Bartz-Schmidt
2011 - heute       Marius Ueffing

DIREKTORIUM 

zugänglich. 
Auf Anfrage kann 
dies jedoch ermög-
licht werden.



Das Department für Augenheilkunde nimmt 
Abschied von einem langjährigen Weggefährten 
und hochgeschätzten Experten. Der plötzliche Tod 
von Thomas Bende am 19. Dezember 2025 erfüllt 
uns mit tiefer Bestürzung. Noch am Abend vor sei-
nem Tode hatten wir die Gelegenheit, persönlich 
über die Planungen für das kommende Jahr zu spre-
chen – dass er nun so unvermittelt aus dem Leben 
gerissen wurde, macht uns fassungslos.
Thomas Bende kam 1990 von der FU Berlin nach 
Tübingen. Nach seiner Promotion und der Habilita-
tion im Jahr 1994 an unserer Medizinischen Fakul-
tät wurde er aufgrund seiner exzellenten Leistun-
gen in Forschung und Lehre zum außerplanmäßigen 
Professor ernannt. Als Akademischer Oberrat und 
Leiter des Stiftungslabors der Dr. Ernst und Wilma 
Müller Stiftung war er über Jahrzehnte eine zentrale 
Figur unserer wissenschaftlichen Arbeit.
Sein Fokus lag auf der Laser-Gewebe-Wechselwir-
kung und der Entwicklung innovativer Messverfah-
ren. Internationale Forschungsaufenthalte, unter 
anderem in Los Angeles, Nashville und Paris, unter-
streichen seine weltweite Vernetzung. In der Sekti-
on für experimentelle Ophthalmochirurgie leistete 
er maßgebliche Beiträge zur computergestützten 
Chirurgie. Auch als engagierter Lehrer im Studien-
gang Medizintechnik gab er sein Wissen an Genera-
tionen von Studierenden weiter.
Trotz seines offiziellen Ruhestandes blieb er uns mit 
seiner Expertise und seiner bescheidenen, zuge-
wandten Art eng verbunden. Wir werden seinen 
klugen Rat und sein besonderes Wesen sehr ver-
missen. Thomas Bende hinterlässt ein wissenschaft-
liches Erbe, das in zahlreichen Patenten weiterlebt, 
vor allem aber eine menschliche Lücke, die nur 
schwer zu füllen sein wird.IN 

MEMORIAM 
PROF. DR. RER. NAT. THOMAS BENDE
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AUSZEICHNUNGEN & 
PERSONALIA
DER UNIVERSITÄTS-AUGENKLINIK

Personalia
 

Wir gratulieren zur Promotion
Dr. med. Ricarda Jendritza & Dr. med. Martin Kowalski

Unsere neuen Fachärzte
Gulnar Aliyeva, Dr. med. Alexander Goyke, 
Maximilian Kommerell, Martin Kowalski,  
Benedikt Rössler, Dr. Immanuel Philipp Seitz,
Dr. med. Caroline Wenzel,    

Erfolgreiches EBO-Examen (FEBO)
Dr. med. Lasse Wolfram & Dr. Immanuel Philipp Seitz 

Erfolgreiche Habilitation (Privatdozentur)
PD Dr. med. Felix Tonagel

Ernennung zur Apl. Professur
APL Dr. Carina Kelbsch & APL Dr. Laura Kühlewein

1. Preis der  DOG für Video-Film über die Legasthenie 
Susanne Trauzettel-KLosinski

1. Platz bei der Frauenwertung (EyeRun = Benefizlauf)
APL Dr. Carina Kelbsch
 
Vabysmo®-Trocknungs-Award
Prof. Tobias Röck

2. Platz Ophthalmopitch 2025 DOG Berlin
Sven Schnichels, Immanuel P Seitz, Andreas Herrmann, 
Tobias Peters, Jan Motlik, Martin Spitzer, & José Hurst

Werner-Jackstädt Scholarship 2025 (35,000€)
Dr. Immanuel Philipp Seitz

Forschungsförderung durch das Roche AMD Array Programm
AMD array Grant 400.000GBP 
Dr. David Merle

Custodis Lecture
Prof. Dr. Karl Ulrich Bartz-Schmidt

Preise | Auszeichnungen



Bei den angekündigten Veranstaltungen kann es zu Änderungen 
kommen, bitte beachten Sie die Hinweise auf der Homepage

> Veranstaltungsübersicht

* Mit Ihrer Anmeldung stimmen Sie zu, dass Ihre Daten klinikumsintern für organisatorische 
Abläufe verwendet werden, so wie für die Erstellung von Gästelisten, der Teilnahmebeschei-
nigung und der eventuellen Zusendung der Teilnahmebescheinigung per Post. Ihre Daten 
werden an die LandesärztekammerBaden-Württemberg weitergegeben und zudem gemäß 
der Dokumentationspflicht klinikumsintern gespeichert. Für die klinikumsinterne Speicherung 
gelten die Datenschutzrichtlinien des UKT (www.medizin.uni-tuebingen.de). Sie haben jeder-
zeit die Möglichkeit der Speicherung und Weitergabe Ihrer Daten zu widersprechen. Dies ist 
den Veranstaltenden schriftlich mitzuteilen. 

29.-30.01.2026 
ERG Kurs / Elektrophysiologie-Kurs

27.-28.02.2026 
B-W AV Jahrestagung [Bad Cannstadt] 

24.-25.04.2026 
Uveitis-Kurs (bereits ausgebucht)

08.-09.05.2026 
NO-RE Symposium

20.05.2026 
Augenärztlicher Abend

29.06.-03.07.2026 
Fachgebundene genetische Beratung  
Neurosensorik (Augenheilkunde & HNO)

09.-10.07.2026 
ISU - International Symposium on Uveitis
 
16.09.2026  
Augenärztlicher Abend
 
28.09.-30.09.2026 
FUN-Kurs (bereits ausgebucht)

02.10.2026 
Abschiedsvorlesung Prof. Bartz-Schmidt

November 2026  (Terminierung folgt)
Augenärztlicher Abend
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FORT & WEITER- 
BILDUNGEN 2026

https://www.medizin.uni-tuebingen.de/de/das-klinikum/veranstaltungskalender?category=51


17 | 18

SAVE THE DATE 

ABSCHIEDSVORLSEUNG VON 
PROF. BARTZ-SCHMIDT

02.10.2026 | NACHMITTAGS



www.augenklinik-tuebingen.de

https://www.medizin.uni-tuebingen.de/de/das-klinikum/einrichtungen/kliniken/augenklinik

